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20. Di 18.00 Eberau   hl. Messe    + Gatte, Vater u. Opa Eduard Buch  Hpl. 3 
                                                  + Gatte, Vater, Opa u. Uropa Johann Paukovits  Biotopg. 4      

21. Mi 17.00    Bildein       hl. Messe    + Großeltern Anna u. Leopold  (MW) 
22.   Do 18.00 Moschend.hl. Messe                    
23. Fr 18.00 Gaas/A  hl. Messe     für + Cousine u. Cousins Mitzi, Johann u. Karl (MW)     17.00 Euch. Anbetung 

  

24. Sa 14.00    Moschendorf-Weinmuseum  Trauung von Barbara Pail u. Thomas Behm  
19.15 Bildein      hl. Messe     + Familienangeh.  Hstr. 116              + Tanten u. + Onkel   Hstr. 70 
                                                  + Eltern, Großeltern, Schwestern u. Familienangeh.  Hstr. 112 
                                                  + Eltern u. Schwiegereltern Johanna u. Johann Geißegger u. Cäcilia u. Heinrich Krenn  
                                                     u. Familienangeh.  Hstr. 44       

So 
25. 

Aug. 
 

  21. SONNTAG IM JAHRESKREIS CARITAS AUGUSTSAMMLUNG 
  9.00 Eberau      hl. Messe     + Eltern Alois u. Pauline Gratzl u. Fam.angeh.  Marktstr. 50    
                                                   + Eltern, Großeltern u. Geschw. Urban  Kapelleng. 12         
                                                   + Eltern Anna u. Johann Pinter  K. 17            + Tochter Maria u. + Eltern  Marktstr. 23     
  9.00 Moschend.hl. Messe      
10.15 MW  hl. Messe     + Eltern Stefan u. Maria Hafner u. Familienangeh. 
11.30    MW           Taufe von Lilibeth Schils-Weidinger        

27. Di 18.00 Eberau  hl. Messe     zur Danksagung für eine Nierenspende  (MW)                                17.00 Euch. Anbetung 
28. Mi 17.00 Bildein   hl. Messe     + Neffe Thomas (MW)       
29.   Do 18.00 Moschend.hl. Messe    
30. Fr                               MINISTRANTENAUSFLUG 

  

31. Sa 19.15 Moschend.hl. Messe     für alle Verstorbenen d. Familien Matyas u. Feibel      

So 
01. 

Sept. 
 

  22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.30 Bildein       Familienmesse     zur Danksagung u. zur immerw. Hilfe Mariens  Florianig. 33 
                                                            + Großeltern Koger u. Fikis  Hstr. 120         + Engelbert Legath  Pernaug. 15 
  9.30 Winten  Erntedank- u. Pfarrfest in der Gemeindehalle in Winten      
                                                    + Gattin, Mutter u. Oma Anna Gratzl, + Eltern Gratzl u. Horvath  K. 41      
10.15 MW  hl. Messe      für die Pfarrgemeinde         

02.   Mo   8.00    Eberau      Schuleröffnungsgottesdienst der Volksschule Eberau 
03.   Di 18.00    Eberau      hl. Messe      zu Ehren des hl. Josef u. f. alle Lebenden u. Verstorbenen Fam.angeh. (MW)   
04.   Mi 18.00 Moschend.Patrozinium hl. Rosalia u. Anbetungstag  hl. Messe  anschl. Anbetungsstunde        

05. Do 10.00    Moschend.Wortgottesdienst zum Schulbeginn der Volksschule 
17.00 Bildein       hl. Messe     zur Danksagung u. immerw. Hilfe (MW)   

06. Fr                               FEST MARIÄ GEBURT 9.00 – 10.00 Beichtgelegenheit 
10.00 MW  hl. Messe – Schuleröffnungsgottesdienst des Josefinum Eberau                                                                                

  

07. Sa                                PFARRWALLFAHRT NACH MARIA GRÜN       
So 
08. 

Sept. 
 

  23. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                                             
  8.00    Eberau      hl. Messe    + Eltern Anna u. Franz Wunderlich u. Bruder Erich  Kreuzw. 26 
  9.30 Moschend.Kirchweihsonntag – Rosaliakirtag    + Eltern Alois u. Rosa Pfeiffer u. Geschwister 
                                                   + Eltern Ignaz u. Rosa Kedl u. alle Verstorbenen von Dorfstr. 84 
  9.30 Bildein    hl. Messe mit Erntedank     + Tante Maria u. + Angehörige d. Fam. Koller  Florianig. 43  
                                                                          + Eltern u. Schwiegereltern u. Großeltern  Florianig. 15   
10.15 MW  hl. Messe       

10.   Di 18.00 Eberau  hl. Messe     + Gatte, Vater u. Opa Günther Winkelbauer, + Eltern u. Schwiegereltern  Hpl. 25       
11. Mi 17.00 Bildein   hl. Messe     zur schuldigen Danksagung (MW)    16.00 Euch. Anbetung 
12. Do 16.30 Moschend.hl. Messe 

19.00    Dt.-Schützen Fatimafeier hl. Messe            18.00 Anbetung  

13. Fr 18.00 Gaas/A  hl. Messe     zu Ehren d. Gottesmutter, zum Dank u. um weiteren Schutz u. Hilfe (MW) 

  



14. Sa 10.00   Winten       Patrozinium Kreuzerhöhung hl. Messe      + Gatte u. Vater Stefan Bock  W. 26 
19.15   Moschend.hl. Messe     für die Pfarrgemeinde   

So 
15. 

Sept. 
 

  24. SONNTAG IM JAHRESKREIS                                                             
  9.30   Inzenhof – St. Emmerichskirche Fest Kreuzerhöhung 
10.15 MW  hl. Messe     + Stefan u. Anna Mittl u. Familienangeh.  G. 49  

17.   Di 18.00    Eberau      hl. Messe     + Eltern u. Angehörige (MW)     
18.   Mi 17.00 Bildein  hl. Messe     zur schuldigen Danksagung u. f. + Gatte u. Vater u. + Schwestern  Hstr. 32        
19. Do 18.00 Moschend.hl. Messe   
20. Fr 16.30 Gaas/A  hl. Messe     auf eine gute Meinung (MW)         16.00 Kanzleistunde 

  

21. Sa 18.00    Bildein       hl. Messe     zur Danksagung zum 60iger Jahrgangstreffen u. für + Kurt Bauer 
So 
22. 

Sept. 
 

  25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00    Moschend.hl. Messe     + Tochter u. Schwester Karin Jud  Dorfstr. 73      
  9.00 Eberau    hl. Messe     + Familienangeh.  Kapelleng. 20   
                                                   + Eltern Wilhelmine u. Josef Kurz u. Familienangeh.  Hpl. 12     
10.15 MW  hl. Messe mit Erntedank      + Eltern, Schwiegereltern, Geschw. u. alle Verwandte  G. 116     

24.   Di 18.00    Eberau      hl. Messe     zur schuldigen Danksagung (MW)         

25.   Mi 17.00 Bildein  hl. Messe     + Vater Michael Windisch  Hstr. 25      16.30 Kanzleistunde  
26. Do 18.00 Moschend.hl. Messe   
27. Fr 18.00 Gaas/A  hl. Messe     + Eltern Paula u. Adolf Schrammel u. + Großeltern  G. 2     17.00 Euch. Anbetung 

  

28. Sa 19.15    Eberau      hl. Messe     + Schwiegereltern Maria u. Martin Bugnits u. Familienangeh.  K. 15 
                                                   + Tochter u. Mutter Sonja Unger                        

So 
29. 

Sept. 
 

  26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.00 Bildein       hl. Messe     + Eltern u. Großeltern Agnes u. Josef Gombots  Hstr. 135      + Eltern u. + Tante  Hstr. 128  
                                                   + Eltern Hedwig u. Josef Buchta  Hstr. 2     
  9.30 Moschend.Erntedank- u. Pfarrfest     für die Verstorbenen d. Fam. Sladek u. Windisch       
10.15 MW  hl. Messe       

 Im Oktober wird in jeder Pfarrkirche eine ½ Stunde vor der hl. Messe der Rosenkranz gebetet. 

01.   Di 17.00    Eberau      hl. Messe      zu Ehren der Königin des Friedens (MW)                                           16.00 Euch. Anbetung 
02.   Mi 17.00 Bildein  hl. Messe      zur immerwährenden Hilfe (MW)       
03. Do 17.00 Moschend.hl. Messe   

04. Fr 17.00 Gaas/A  hl. Messe     auf eine gute Meinung (MW)     
05. Sa 18.00    Eberau      hl. Messe     + Gatte, Vater u. Opa Josef Kiss  Am Sportpl. 1  

                                                   + Gatte, Vater u. Opa Josef Walter u. zur Danksagung  K. 11 
19.15    Bildein       hl. Messe     + Eltern u. Familienangeh.  Hstr. 42      

So 
06. 

Okt. 
 

   27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  9.00 Moschend.hl. Messe      
10.15 MW  hl. Messe     + Elisabeth u. Stefan Oswald u. Angeh.  G. 3 
                                                   + Eltern Eleonora u. Edmund Stubits u. Familienangeh.  G. 17  
   
  9.00   Dt.-Schützen  Erntedankfest und Messfeier zur Danksagung zum 70igsten Geburtstag von  
                                    Dechant Pfarrer Mag. Karl Schlögl   anschl. Agape 
                                    musikal. Gestaltung:  “Chor – Like a Rainbow”  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



SCHÖPFUNG – GESEG-
NET UND BEDROHT 

 
Am 1. September feiert die Kirche 
den Weltgebetstag um die Bewah-
rung der Schöpfung. Für viele Men-
schen wird diese Jahreszeit mit Aktivi-
täten im Freien, mit Urlaub, Erholung, 
Feiern und Ferien in Verbindung ge-
bracht.  
Gerade die Schönheit der Schöpfung, 
die sich in diesen sommerlichen Tagen 
besonders offenbart, zeigt uns etwas 
von der Liebe und Großherzigkeit 
unseres Gottes. Er hat diese Welt 
geschaffen, dass wir sie bewohnen, 
dass wir sie bebauen und pflegen. 
Gott sorgt sich um seine Schöpfung, er 
bleibt ihr in Liebe zugewandt. Das 
zeigt sich vor allem in diesen Tagen in 
denen alles blüht und vieles schon 
geerntet werden kann.  
Gott begleitet uns auch in dieser 
sommerlichen Zeit. Er ist an unserer 
Seite, er geht unsere Wege mit. 
In seinem Sohn Jesus Christus hat er 
uns gezeigt, wie sehr er seine Schöp-
fung liebt. Wir leben in einer Welt, 
die uns immer wieder zeigt, wie be-
droht die Schöpfung ist. Gott, der 
Herr steht über Zeit und Ewigkeit. Er 
hat die Schöpfung mit Segen erfüllt 
und er will, dass alles, was in ihr ist 
lebt. So wurden Himmel und Erde 
vollendet. Am siebten Tag vollendete 
Gott das Werk, das er gemacht hat-
te, und er ruhte am siebten Tag, 
nachdem er sein ganzes Werk ge-
macht hatte. Gott segnete den sieb-
ten Tag und heiligte ihn, denn an ihm 
ruhte Gott, nachdem er das ganze 
Werk erschaffen hatte. 
 
Gott, wir sehen die Schönheit der 
Schöpfung. Und zugleich erkennen wir 
das Antlitz der bedrängten Kreatur, 
den Wandel des Klimas, Umwelt- und 
Naturkatastrophen. Gott, gerade in 
diesen sommerlichen Tagen sehnen 
wir uns oft nach Regen. Das kühle 
Nass erfrischt die Erde und ermöglicht 
eine gute Ernte. 
 
Gott, Menschen treten einander mit 
Füßen, die gegenseitige Achtung geht 
verloren. Solidarität und Hilfsbereit-
schaft in unserer Gesellschaft schwin-
den. Gott, das Wunder des Lebens 
steht uns Tag für Tag wieder vor Au-
gen. Wir hören das wunderbare Sin-
gen der Vögel, wir sehen das Wach-
sen der Blumen und fühlen die wär-
mende Sonne auf unserer Haut. 
 

Gott, du bist in unserer Schöpfung 
zugegen. Du willst sie bewahren und 
zu einem guten Ende führen. Bleib 
deiner Schöpfung an allen Tagen 
zugewandt und umfange sie mit dei-
ner Liebe. Erfülle unsere Schöpfung 
mit deinem Heiligen Geist, damit wir 
immer neu unseren Auftrag erkennen, 
diese Welt zu bebauen und zu pfle-
gen. Mach uns zu Werkzeug deiner 
Güte, damit wir deine Schöpfung 
erhalten und ihr in Liebe so zuge-
wandt sind, wie du es bist. 
 

GEBET! 
 
Großer und heiliger Gott, du hast die 
Welt am Anfang der Zeiten ins Da-
sein gerufen. Du hast die Schöpfung 
gut geschaffen und sie dem Menschen 
übergeben, um sie zu pflegen und zu 
bebauen. 
Gott, wir bitten dich: Segne unser 
Bemühen um diese Schöpfung, die wir 
bewohnen dürfen.  
Gib uns den Mut, uns immer neu für 
die Bewahrung der Schöpfung einzu-
setzen, damit wir sie nicht ausbeuten, 
sondern ihre Gaben so gebrauchen, 
dass sie uns zur Freude und zum Se-
gen werden. 
Darum bitten wir dich durch Jesus 
Christus, deinem Sohn, im Heiligen 
Geist in alle Ewigkeit. Amen.  
 
 

 
 

WAS IST LEBEN? EIN GUTES, 
SCHÖNES, ERFÜLLTES LE-
BEN? 
 
Mir geht es gut, ich habe Geld ge-
nug. Das ist gut. Aber noch viel besser 
ist es, sich von Gott und lieben Men-
schen geliebt zu wissen. 
 

DAS IST LEBEN! 
 
Ich habe ein schönes Daheim und kann 
mich täglich satt essen. Das ist gut. 
Aber noch viel besser ist der Hunger 
und der Durst nach dem Wort Gottes 
und seinen Verheißungen und nach 
einer Gemeinschaft geisterfüllter 
Christen. 
 

 
 
 
 
 

DAS IST LEBEN! 
 
Ich bin gesund, kann Wanderungen 
und Ausflüge machen und auch ins 
Ausland reisen. Das ist gut. Aber noch 
viel besser ist es, die Grenzen des 
irdischen Lebens zu überschreiten und 
bei Gott ein grenzenloses Sein, ein 
Leben voller Freude in glückseliger 
Gemeinschaft zu finden.  
 

DAS IST LEBEN IN FÜLLE! 
 
Wenn du im Gesicht deines Gegen-

übers 
kein Lächeln finden kannst, 

schenk ihm deines! 
 

 
 
Mit diesem Gedanken wünsche ich 
noch in den verbleibenden Tagen 
eine schöne Ferien- und Urlaubszeit. 
Zugleich wünsche ich allen Schülern 
und Schülerinnen einen guten Start ins 
neue Schuljahr. Den Erwachsenen, 
Gottes Segen im neuen Arbeitsjahr.  
 

 
 
 

Es grüßt euch herzlich, euer 
Pfarrer Dechant Mag. Karl 

Schlögl 
 


